
0, 5 Pr o mi l l ass n äi sc ht z evi l l
Wa s F ot o s v o n z e r s c h met t e r t e n

G e si c h t e r n u n d t ot e n Z e h e n
n i c h t g e s c h af f t h a b e n , s ol l di e

j ü n g st e " S y m p at h i e" - K a m p a g n e
d e r S é c u r i t é r o u t i è r e e r r ei c h e n :
d a s B e wu s st s ei n d e r Au t of a h r e -

r I n n e n f ü r di e Au s wi r k u n g e n v o n
Al k o h ol a u f d a s F a h r v e r h al t e n z u
s c h ä r f e n . D a b ei k o m me n we d e r di e
ei n h ei mi s c h e n K el l e r ei e n u n d B r a u e -
r ei e n n o c h d a s G a st st ät t e n g e we r b e
z u S c h a d e n , d e n n d e r Sl o g a n l a u t et :
" F r äi wël l e g 0, 5 P r o mi l l " . B al d wi r d i n
d e n G a st s t ät t e n di e Wi r t i n d e m
K u n d e n n a c h r u f e n : " H al t mal ! Mi t
ei n e m H u m p e n si n d Si e e r st a u f
0, 3 ! " F ü r di e n ä c h st e K a m p a g n e
s c h l a g e n wi r v o r : " F r äi wël l e g 2, 3
P r o mi l l - wéi n st d e Wë n z e r " .

Si e ar b ei t e n u n d
z a hl e n i hr e St e u er n
i n L u xe mb ur g - u n d

bl ei b e n d o c h a u ß e n vor.
Au c h b ei d er Parl a me nt s-

wa hl d ürf e n Ni c ht-
L u xe mb ur g erI n n e n

ni c ht t ei l n e h me n.
We ni g d e mo kr ati sc h,

sa g e n Kri ti k erI n n e n u n d
h off e n a uf di e d o p p el t e

N ati o n al i t ät.

" Di e Wa hl e n i nt eres si ere n
mi c h ni c ht. " Ant oni o wi nkt a b.

"I c h darf s o wi es o ni c ht wä hl e n. "
Der Port ugi es e l e bt mi t s ei ner Fa-
mi l i e s ei t me hr al s z e hn J a hr e n i n

Luxe mburg. Di e l uxe mb ur gi s c he
St aat s bürger s c haft a nz une h me n,
k o m me f ür i hn über haupt ni c ht

i n Fr age, s agt der Mi tt vi erzi ger.
"I c h bi n i n Port ugal a uf ge wac h-
s e n un d bl ei be mei ne m Lan d
tre u", er kl ärt er, f ügt a ber hi nz u:
" Ni c ht, das s i c h et was gege n
Luxe mburg hätt e. I c h ha be hi er
mei ne Ar bei t un d s c hät z e das

Lan d. "
Ant oni o kri ti si ert, das s er pol i -

ti s c h hi er z u Lan de kei ne n Ei n-
fl us s ne h me n ka nn. Nur 6 2 Pr o-
z e nt der r un d 35 0. 0 00 vol l j ä hri -
ge n Ei n wo hnerI nne n i n Luxe m-
burg d ürf e n bei de n Parl a me nt s-
wa hl e n a m 1 3. J uni i hr e Sti m me

a bge be n. Ni c ht- Luxe mb ur gerI n-
ne n si n d a us ge n o m me n. Es i st
ni c ht s Bes on der es i n der Eur o-
päi s c he n Uni on, das s nur di e
St aat s bürgerI nne n ei nes Lan des
a n de n j e wei l i ge n Parl a me nt s-
wa hl e n t ei l ne h me n d ürf e n. Doc h
ni r ge n d wo - a u ßer i n Lettl an d, wo
n ur 5 7 Pr oz e nt der Be völ ker ung
Lett e n si n d - i st der Ant ei l der
a usl än di s c he n Be völ ker ung s o
hoc h wi e i m Gr o ßherz ogt u m.

Das Pri nzi p, di e
Mi t besti m mung

a m pol i ti s c he n
Pr oz es s auf di e

St aat s bür gerI n-
ne n ei nes Lan des
z u begr e nz e n,
ge ht a uf di e gri e-
c hi s c he Pol i s i n
der Anti ke z ur ück:
Nur ( männl i c he)
Gri ec he n d urft e n
da mal s a m pol i ti -
s c he n Le be n t ei l-
ha be n. An der e -

Fr aue n, Skl ave n un d Ni c ht- Gri e-
c he n - mus st e n z us c haue n. Si e
besti m mt e n ni c ht mi t, über si e
wur de besti m mt. Bi s auf di e Tat-

s ac he, das s S kl averei un d Ze n-
s us wa hl r ec ht a bges c hafft wur de
un d al l e westl i c he n Lä n der i m
Lauf e des 2 0. J a hr hun dert s das
Fr aue n wa hl r ec ht ei nf ührt e n, hat
si c h i n di es er Hi nsi c ht ni c ht vi el
ver än dert. S ogar de n an der e n E U-
Bür gerI nne n, di e i n Luxe mburg

l e be n, i st der Gang an di e Ur ne
un d di e Mi t e nt s c hei d ung dar-
über ver we hrt, wer i ns Parl a-
me nt a m Kr aut mar kt ei nzi e ht

un d ei ne n von 6 0 Abge or d net e n-
si t z e n ergatt ert. Von der hä ufi g
bes c h wor e ne n un d 1 9 9 2 i m Maa-
st ri c ht er Vert r ag ni e derges c hri e-
be ne n " ci t oye n net é e ur o pée nne"

i st da her nur we ni g z u er ke nne n.
" Eur o pa exi sti ert nur auf de m Pa-
pi er, a ber ni c ht i n der Real i t ät",
s agt der Ett el br üc ker OGBL- Se-
kret är J ony Ferrei r a, ei n i n
Luxe mbur g auf ge wac hs e ner Por-
t ugi es e. Un d Fr anc o Bari l oz zi , Ge-
ner al s ekret är des Co mi t é de Li ai -
s on et d' Acti o n des Etr anger s
( Cl ae) mei nt z ur Aus gr e nz ung
vo n Ausl än derI nne n von der Par-

l a me nt s wa hl: " Das i st ni c ht s e hr
de mokr ati s c h. "

Pol i ti s c h ges e he n i st Luxe m-
burg al s o ei n Z wei - Dri tt el - St aat.
" S ogar nur ei n Dri tt el ", korri gi ert
S er ge Kol l wel t er, Vor si t z e n der
der As s oci ati on de s o uti e n aux

t r avai l l e ur s i m mi gr és ( Asti ), un d
er kl ärt: " We n n man di e Gre nz gän-
ger hi nz u rec hnet, si n d s ogar
z wei Dri tt el der er, di e i m Lan d ar-
bei t e n un d hi er i hr e St e uer n be-
z a hl e n, von der pol i ti s c he n Bet ei -
l i g ung aus ges c hl os s e n. "

Bei de n k o m munal e n Wa hl e n
2 005 si nd hi ngege n a uc h Ni c ht-
Luxe mbur gerI nne n un d Ni c ht- E U-
BürgerI nne n z ugel as s e n - al l er-
di ngs nur, we n n si e z uvor s c hon

f ünf J a hr e i m Lan d gel e bt ha be n,
was ge na u j e ner Fri st f ür di e Er-

l a ng ung der l uxe mburgi s c he n
St aat s bür ger s c haft e nt s pri c ht.

Geri n g es I nt er e sse
a n Pol i ti k

Nac h de m bei m er st e n Mal
1 9 9 9 n ur we ni ge di es e Cha nce
z ur p ol i ti s c he n Parti zi pati on
nut zt e n, ver s uc ht e di e Regi er ung
ge mei ns a m mi t de m Cl ae mi t ei -
ner Ka mpag ne di e Ni c ht- Luxe m-
burgerI nne n davon z u überz e u-
ge n, si c h i n di e Wä hl erl i st e n ei n-
z ut r age n. " Ei ne g ut e Ka mpag ne",
bes c hei ni gt e Ed uar d o Di as, der
di e i n Luxe mburg l e be n de n Por-

t ugi esI nne n vert ri tt. Da bei war e n
ger a de s ei ne La ndsl e ut e bei de n
ver ga nge ne n Ko m munal wa hl e n
we ni g f ür ei ne n Gang an di e
Wa hl ur ne z u begei st er n: Von de n
wa hl ber ec hti gt e n Port ugi es e n,
di e r un d ei n Dri tt el der ausl ä n di -
s c he n Wo hn be völ ker ung i n
Luxe mbur g aus mac he n, s c hri e-
be n si c h vor s ec hs J a hr e n n ur
1 1 , 5 Pr oz e nt ei n. " Das i st mi t Si -
c her hei t ei ne Me nt al i t ät sf r age.
Di e Port ugi es e n l as s e n si c h
nur l angs a m pol i ti si ere n", er-
kl ärt J ony Ferrei r a di e pol i ti s c he
Absti ne nz der Port ugi es e n. Mi tt-

l er wei l e hat si c h nac h Wort e n
vo n Fr anc o Bari l oz zi , di e Za hl der
Ni c ht- Luxe mb ur gerI n ne n, di e

si c h i n di e Wa hl l i st e n ei nget r age n
ha be n, f ast ver d o p pel t.

Das geri nge pol i ti s c he I nt er es-
s e ver wun dert kau m. S c hl i e ßl i c h
i nt er es si ert si c h a uc h ni e man d
f ür di e ausl ä n di s c he Bevöl ke-
r ung. Zu der e n Pol i ti si er ung tr a-
ge n di e Part ei e n we ni g bei . Von
der e n S ei t e wer de f ast ni c ht s f ür
di e Ausl än derI n ne n get an, mei nt
Ed uar d o Di as. Das z ei gt ni c ht n ur
der geri nge Ant ei l an Ni c ht-
Luxe mbur gerI nne n i n de n Part ei -
e n. " Déi Lé nk" ha be n i m mer hi n 2 0

I M MI G R ATI O N

Der Au ssc hl ussf akt or
Att ac a g ai n st Kö hl er
I m Mi tt el p u n kt ei n er n e u e n Ka mp a g n e vo n Att a c
De ut s c hl a n d st e ht H or st K ö hl er, p ot e n zi el l er N a c hf ol -
g er vo n J o h a n n e s Ra u al s B u n d e s pr ä si d e nt. Di e Pl a-
k at- u n d P o st k ar t e n akti o n wu r d e k ü r zl i c h b ei d er
B u n d e s ver s a m ml u n g d er Gl o b al i si er u n g s kri ti k er I n -
n e n i n E s s e n vor g e st el l t. Der Ka n di d at vo n U ni o n u n d
Li b er al e n war bi s vor k u r z e m Di r e kt or d e s I nt er n ati o-
n al e n Wä h r u n g sf o n d s ( I WF) .
Att a c b ez ei c h n et K ö hl er a uf ei n e m Pl a k at al s Sc h r ei b-

ti s c ht ät er, d er u nt er a n d er e m f ü r di e N ot vo n Mi l l i o-
n e n Me n s c h e n mi t ver a nt wor tl i c h i st. I m Pl a k at vor -
d er gr u n d i st d er e h e mal i g e I WF- C h ef z u s e h e n, d a-
hi nt er ver f al l e n e H ä u s er.

AD R p ol t ert wi e g e wo h nt
F a st h ätt e ma n mei n e n k ö n n e n, d a s AD R wär e s ei n er
r e c ht e n Ge si n n u n g u ntr e u g e wor d e n. I n ei n e m Pr e s-
s e k o m mu ni q u é wi r ft d a s Akti o n s k o mi t e e Pr e mi er
J u n c k er vor, di e " As yl a nt e n pr o bl e mati k" b e wu s st z u m
Wa hl t h e ma h er a n wa c h s e n z u l a s s e n. An s c hl i e ß e n d

h a ut e s wi e d er i n di e al t e Ker b e u n d p ol t er t:
Di e As yl a ntr ä g e i n L u xe mb u r g s ei e n - e nt g e g e n
d e m E U- Tr e n d - ma s si v a n g e sti e g e n. H a u pt gr u n d:
di e s c h wer f äl l i g e l u xe mb u r gi s c h e As yl pr oz e d u r.
Da s AD R b e h a u pt et g ar, di e Re gi er u n g h a b e mi t i h -

r e m Ge s et z e s pr oj e kt z u r B e s c hl e u ni g u n g d er Pr oz e-
d u r n u r a uf ei n e AD R- I ni ti ati ve ei n e n Mo n at z u vor
r e a gi er t.

7 4 5 - 1 4 / 5 / 2 0 0 4a kt u el l6

Di e Fr au - d er u n b e kan nt e Wähl er
Si e fi n d e n J u n c k er f e s c h, si n d e h er br a v u n d
wä hl e n g er n mal gr ü n. Di e

Fr a u e n wer d e n al s Wä hl e-
ri n n e n i m mer wi c hti g er.
Da s wi s s e n di e P ar t ei e n -
u n d r e a gi er e n g a n z u nt er -
s c hi e dl i c h d ar a uf.

Ni c ht all e h abe n di e Wahl i n Luxe mb urg. (Fot o: Arc hi v)

Pr oz e nt i n i hr e n Rei he n. Bei der
Auf st el l ung der Kan di datI nne n
z ur gl ei c hz ei ti g z ur Cha mber-

Wa hl st attfi n de n de n Eur o pa wa hl
z ei gt e si c h, das s di e Za hl der s o
ge na nnt e n Al i bi - Ausl än derI nne n
a uf de n Part ei l i st e n kl ei ner ge-
wor de n i st. Vi el e Ni c ht- Luxe m-
burgerI nne n s et z e n des hal b nac h
de n Wort e n von Tony Ferr ei r a i h-
r e Hoff n unge n auf di e d o p pel t e
Nati o nal i t ät. F ür di e t ri tt ni c ht
nur Pre mi er mi ni st er J ean- Cl au de
J unc ker ei n. Ob wo hl J usti z mi ni -
st er Luc Fri e de n si c h bi s her we-
der f ür n oc h gege n de n Do p pel-
pas s aus ges pr oc he n hat, st el l t e
er z u Begi nn des J a hr es ei ne St u-
di e der bei de n bel gi s c he n Rec ht-
s expert e n Fr anci s Del pér ée un d
Mi c hel Ver wi l g he n vor: Di e bei -

de n Wi s s e ns c haftl er wi es e n
dar auf hi n, das s di e z wei f ac he, i n
manc he n Fäl l e n s ogar drei f ac he

St aat s bür ger s c haft l ängst ges el l-
s c haftl i c he Real i t ät i st. I n Luxe m-
burg l e be n z wi s c he n 2 0. 0 00 un d
3 0. 0 00 Me ns c he n mi t z wei o der
me hr Nati onal i t ät e n. Un d l aut ei -

ner Il r es- U mf r age aus de m J a hr
2 00 2 bef ür wort e n dr ei Vi ert el der
Ei n wo hnerI n ne n Luxe mburgs
de n Do p pel pas s. Begri ff e wi e Na-

ti on s ei e n über hol t, mei nt Fr a n-
ci s Del pér ée. Der Bel gi er t r e nnt
di e bei de n Konz e pt e von " ci -

t oye nnet é" un d St aat s ange höri g-
kei t st re ng vonei nan der: S o ka nn
man i n ei ne m Lan d wä hl e n un d

z ugl ei c h St aat s bürgeri n ei nes a n-
der e n s ei n.

Doc h was i st, we nn di e d o p pel-
t e Nati onal i t ät i n der näc hst e n
Legi sl at ur peri o de Wi r kl i c hkei t
wür de? Wer de n dann 5 4 Pr oz e nt
der Luxe mbur gerI nne n f ür Luc
Fri e de n al s Pr e mi er mi ni st er sti m-
me n, wi e kürzl i c h i n ei ner von

RTL i n Auft r ag gege be ne n Il r es-
U mf r age pr og nosti zi ert ? Wo hl
kau m, der J usti z mi ni st er i st
s c hl i e ßl i c h f ür di e Abs c hi e be wel-
l e n i n de n ver ga nge ne n J a hr e n
ver ant wortl i c h, un d au ßer de m
" t e n di ert di e Me hr hei t der I m mi -
gr a nt e n e her z u l i nke n Part ei e n",
mei nt Fr anc o Bari l oz zi . Der Cl ae-
Ge ner al s ekr et är wei ßt z ude m
dar auf hi n, das s di e pol i ti s c he
Parti zi pati on ni c ht al l es s ei un d
ne nnt di e Tei l ha be a m kul t ur el-

l e n Le be n un d di e gl ei c he n Cha n-
c e n i n der Bi l d ung e be ns o al s
wei t er e El e me nt e der I nt egr ati o n.
Der wei l si e ht Asti - Chef Kol l wel-

t er ei ne n wei t er e n Aus s c hl us s-
f akt or: Ei ne Bea mt e nkarri er e
bl ei bt i n Luxe mburg de n Luxe m-
burgerI nne n vor be hal t e n. S o i st
di e l uxe mburgi s c he Ei n- Dri tt el-
Ges el l s c haft ni c ht z ul et zt auc h
ei ne Fr age des ber ufl i c he n un d
s ozi al e n St at us.

St ef an Kunz mann


